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Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der
allgemeinen o6ffentlichen Bibliotheken der Schweiz:
Einsatz fiir die Bibliotheken der Zukunft

DishavdiliahnarcZantvahrnretand:CAR
iIchard Lenner, Zentralvorstand SAbB

Die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft
derallgemeinen 6ffentlichen Bibliotheken
der Schweiz (SAB/CLP) steht vor grossen
Herausforderungen, die sie zusammen
mit ihren Mitgliedern angehen will.

Durch die zunehmende Digitalisie-
rung ist der Alltag der Menschen in der
Schweiz in stetigem Wandel. Das
Medienverhalten und die Mediennut-
zung der Menschen hat sich stark ver-
indert. Dem miissen sich auch die Bi-
bliotheken in der Schweiz stellen. Die
Zeit der beschaulichen Biicherstuben
quer durch unser Land scheint vorbei.
Die Aufmerksambkeit auf die Bibliothe-
ken zu lenken, als Orte des lebenslan-
gen Lernens und der Wissensvermitt-
lung, aber auch der Unterhaltung,
bleibt die grosse Herausforderung fiir
die Schweizerische Arbeitsgemein-
schaft der allgemeinen 6ffentlichen Bi-
bliotheken (SAB/CLP). Es ist die Chan-
ce der Bibliotheken, sich als Treffpunk-
te zu positionieren, in einer Zeit, in der
immer mehr Orte verloren gehen, an
denen sich Menschen treffen und aus-
tauschen kénnen. Die SAB/CLP bietet
hier Unterstiitzung und Anleitungen,
damit die grossen, mittleren und klei-
nen Bibliotheken in der Schweiz ihre
vielfiltige Funktion auch in Zukunft
wahrnehmen kénnen.

Zeitgemisse Aus- und Weiterbildung

Die SAB/CLP ist bestrebt, mit einem
entsprechenden Aus- und Weiterbil-
dungsangebot ihre Mitglieder so zu be-
fihigen, dass sie ihre Kompetenzen
kundengerecht entwickeln kénnen. Sei
diesin eintigigen Workshops zu aktuel-
len Themen oder im Grundkurs fiir jene
Mitarbeitenden, die neu oder erst seit
Kurzem in einer Bibliothek titig sind.
Damit sich auch Teilnehmende aus klei-
neren und mittleren Bibliotheken die
Teilnahme am mehrwochigen Grund-
kurs leisten konnen, werden die Kosten
moglichst tief gehalten. Dies gilt auch
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fiir den Leitungskurs. Dabei gilt es, die
Inhalte der Kurse auf die heutigen ge-
sellschaftlichen Entwicklungen anzu-
passen. Das digitale Zeitalter hat die
Bibliotheken lingst erfasst. Auch die
Entwicklung der Bibliotheken und die
zunehmende Vernetzung von Daten im
nahen und weiteren Ausland hat Aus-
wirkungen auf die aktuelle und zukinf-
tige Ausrichtung der Aus- und Weiter-
bildung der SAB/CLP. Dem trigt die
SAB/CLP bei der Gestaltung ihrer Kur-
se Rechnung.

Férderung des Austausches
Mitdem Aus- und Weiterbildungsange-
bot stirkt die SAB/CLP aber nicht nur
die Fachkompetenzen ihrer Mitglieder,
sondern fordert ebenso den Austausch
innerhalb der Gemeinschaft der SAB/
CLP. Auch ausserhalb der jihrlichen
Generalversammlung — sie findet 2015
am 2I. Mai in Basel statt — finden regel-
missig Treffen statt, an denen sich die
Mitglieder austauschen kénnen. Bei
diesen Treffen wird immer wieder deut-
lich, dass die Mitglieder die SAB/CLP
reprisentieren, mit ihrem Wissen und
ihren Erfahrungen im tiglichen Kon-
takt mit ihren grossen und kleinen
Kundinnen und Kunden. Die Mitglie-
der wissen, wo der Schuh driickt, und
sind aufgefordert, der SAB/CLP ent-
sprechende Riickmeldungen zu geben,
wenn etwas verandert oder verbessert
werden soll, z.B. in der Aus- und Wei-
terbildung oder bei den Inhalten der
Publikationen. Zu diesen gehért neben
den Publikationen fiir Richtlinien und
Normen auch das SAB-Info. Die Zeit-
schrift, exklusiv fiir Mitglieder, ist eine
wichtige Plattform fiir die SAB/CLP,
um ihre Mitglieder in der Schweiz zu
erreichen. Darin finden sich regelmis-
sig Beitrdge von Bibliothekarinnen und
Bibliothe-karen, die iiber ihren Alltag
berichten und dabei Anregungen ma-
chen, die auch fiir andere Bibliotheken
angewendet werden kénnen.

Eine der Herausforderungen fur
die SAB/CLP wird sein, auch in Zu-
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kunft die nétigen personellen und fi-
nanziellen Ressourcen zur Verfiigung
zu stellen, um die vielfiltigen Aufgaben
angehen zu kénnen. Dabei zihlt sie ei-
nerseits auf ihre Mitglieder, aber auch
auf die Politik, die verstirkt von der
wichtigen Aufgabe der Bibliotheken in
der heutigen Zeit—und auch in Zukunft
— tiberzeugt werden muss.

www.sabclp.c

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der
allgemeinen offentlichen Bibliotheken der
Schweiz (SAB)

Griindung: 10. April 1972

Rechtsform: Verein, Interessengruppe BIS
Sitz: Aarau (am Ort der Geschiftsstelle)
Aktionsraum: Schweiz

Mission: Férderung der Tétigkeiten der of-
fentlichen Bibliotheken, der Schulbibliothe-
ken und ihrer Mitarbeitenden. Die Arbeitsge-
meinschaft unterstiitzt diese bei ihrer haupt-
sichlichen Bestimmung: Lesen férdern,
ausbilden und unterhalten. Die SAB/CLP
unterstiitzt ihre strategische Positionierung,
ihre Entwicklung und macht ihre Bedeutung
fiir eine demokratische schweizerische Ge-
sellschaft bewusst.

Struktur: Das Sekretariat der SAB befindet
sich in Aarau und wird aktuell in einem Pen-
sum von 50 Prozent von Hans-Ulrich Locher
als Geschiftsleiter gefiihrt. Als oberstes Or-
gan setzt der Zentralvorstand die Leitplanken
fiir das Funktionieren der Arbeitsgemein-
schaft. Er legt Regeln und Richtlinien fiir die
Bibliotheken fest.

Mitglieder: 567 Einzelmitglieder und 548 Kol-
lektivmitglieder (Ende 2013)

Préisidium: Klaus Egli

Publikation: SAB-Info (4 Ausgaben jahtlich)
Webseite: www.sabclp.ch

Kontakt: sab@sabclp.ch



	Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der allgemeinen öffentlichen Bibliotheken der Schweiz : Einsatz für die Bibliotheken der Zukunft

